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TIPPS UND TERMINE

Vorlesestunde für Kinder
Weiden. (exb) Die Regionalbi-
bliothek lädt Kinder ab vier Jah-
ren heute um 16 Uhr zur digita-
len Live-Vorlesestunde ein. Es
werden Geschichten rund um
den Kindergarten vorgelesen.
Anmeldung per E-Mail an
kinderbibliothek@ weiden.de
oder unter Telefon 0961/81-4230.
Die Teilnahme ist kostenlos und
über Tablet oder PC möglich.
Der Zugangslink für BigBlueBut-
ton wird nach der Anmeldung
per E-Mail zugeschickt.

Zwei Kurse für Mütter

Weiden. (exb) Die VHS Weiden-
Neustadt bietet folgende zwei
Kurse an: „MaMi –MamisMitte“
(ab sechs Wochen nach der Ge-
burt), Start am 31. Januar, sowie
„Birthlight Baby-Yoga“, Start am
31. Januar an. Anmeldungen nur
noch heute unter 09 61/48 17 80
oder online unter www.vhs-wei
den-neustadt.de.

Yoga für Senioren

Weiden. (exb) Heute beginnt im
Maria-Seltmann-Haus der Kurs
„Sanftes Yoga für Senioren“ mit
Christine Mark. Der Kurs findet
jeweils donnerstags von 10.30
bis 12 Uhr an acht Terminen
statt. Die Gebühr beträgt 66
Euro. Es gilt die 2Gplus-Regel.
Bei dreifacher Impfung ist kein
Test nötig. Kurzfristige Anmel-
dung unter 09 61/81-52 10.

Einzelsegen in St. Josef

Weiden/Neustadt. (mas) Das Ka-
tholische Evangelisationswerk
Regensburg lädt für Freitag,
28. Januar, um 19 Uhr zum Seg-
nungsgottesdienst in die Pfarr-
kirche St. Josef ein. Die Eucha-
ristiefeier mit neuen geistlichen
Liedern und eucharistischem
Einzelsegen zelebriert Pfarrer
Augustin Lobo aus Kirchen-
thumbach.

Bürgersprechstunde

Weiden. (exb) CSU-Landtagsab-
geordneter Stephan Oetzinger
lädt für Freitag 28. Januar, von 11
bis 12.30 Uhr zur Bürgersprech-
stunde ein. Sie findet wegen der
Pandemie telefonisch statt:
09 61/94 19 38 22. Eine Anmel-
dung ist unter der angegebenen
Nummer oder per E-Mail an
buero@oetzinger.de möglich.

„Grün“ studieren

Weiden. (exb) Für die Umsetzung
des Klimawandels braucht es
Fachkräfte. Diese aber fehlen,
meint die OTH Amberg-Weiden
und will heute ab 16 Uhr mit vie-
len Hochschulen aus dem ge-
samten deutschsprachigen
Raum Studienangebote dazu
unter www.studygreenenergy.eu
vorstellen. Die Veranstaltung ist
kostenlos.

SERVICE

ARV-Behindertenberatungsstelle. Park-
steiner Straße 15. Öffnung: Dienstag: 10 bis
12 Uhr; Freitag: 15 bis 17 Uhr. Nur nach An-
meldung unter Telefon 0961/200-170.
Arbeitsförderungszentrum. Diakonisches
Werk, Sebastianstraße 18. Beratung zum
Arbeits- und Sozialrecht, bei psychosozialen
Problemen sowie Hilfe bei Bewerbungen:
Montag bis Freitag, 10 bis 12 und 14 bis 16
Uhr, außer an Feiertagen. Anmeldung
beim AFZ, Telefon 0961/38931-17.
Bündnis 90/Die Grünen. Büro, Herrmann-
straße 1, Telefon 0961/4726761. Geschäfts-
zeiten: Montag, 16 bis 18.30 Uhr; Donners-
tag, 8.30 bis 11.30 Uhr.
Bund Naturschutz. Kreisgeschäftsstelle
Weiden, Herrmannstraße 1, Telefon 0961/

4726763, Fax 0961/4726762, E-Mail neu-
stadt-weiden@bund-naturschutz.de.
EUTB - BeratungsstelleWeiden. Kostenlose
Beratung für Menschen mit Behinderung,
chronischer und psychischer Krankheit. Er-
gänzende unabhängige Teilhabeberatung.
Info bei Andrea Wiedel, Telefon 0170/
4089824, Elisabeth Milazzo, Telefon 0151/
18678882 oder Helmut Bruhnke, Telefon
0172/9154184. Sprechzeiten Dienstag,
Mittwoch und Donnerstag. Wegen Corona
nur noch nach telefonischer Anmeldung.
Fachambulanz für Suchtprobleme. Bis-
marckstraße 21, Telefon 0961/39890150.
Jeden Dienstag, 9 bis 11.30 Uhr und Don-
nerstag, 13.30 bis 16 Uhr, offene Sprech-
stunde.

Trauerbegleitung für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene. Kontakt über Renate
Buchfelder (Koordinatorin, Trauerbegleite-
rin): Telefon 0171/1632177 oder Mail: rena-
te.buchfelder@malteser.org.
Selbsthilfegruppen. Hilfestellung bei der
Suche nach einer und Informationen zur
Gründung einer Selbsthilfegruppe bei der
Selbsthilfekontaktstelle Nordoberpfalz (SE-
KO NOPF), Brigitte Lindner, Jürgen Huhn
und Nicole Zeitler, Telefon 0961/38931-63,
E-Mail: seko.nopf@diakonie-weiden.de.
Stadtratsfraktion Bürgerliste. Schulgasse
21, Telefon 0961/74485074, fraktion@bu-
ergerlisteweiden.de. Servicezeiten: Diens-
tag, Mittwoch, Donnerstag, 9 bis 13 Uhr
und nach Vereinbarung.

VEREINSTERMINE

BVS. Heute, 17.45 Uhr, integrativer Roll-
stuhlsport und Rollstuhlbasketball, 19.30
Uhr Fußballtennis in der Realschulturnhal-
le.
BVS – Lungensportgruppe. Heute, 12.45
Uhr, Gruppe I, 14 Uhr Gruppe II, 15.15 Uhr
Gruppe III, 16.30 Uhr Gruppe IV, jeweils im
Maria-Seltmann-Haus.
BVS – Nordic Walking. Heute, 9.30 Uhr,
Treffpunkt Wanderparkplatz nach Tier-
heim, unter Einhaltung der Hygienevor-
schriften. Telefon 0961/29335.
BVS – Osteoporose. Heute, 19 Uhr in der
Realschulturnhalle.
Champions Club Weiden. Heute, 17 bis 18
Uhr Kindertraining und 18 bis 19 Uhr Er-
wachsene, Kickboxen Training. Muay Thai,

K1, Kickboxen, Fitnessboxen und Selbstver-
teidigung auf Anfrage.
Impfzentrum. Heute, 9 bis 22 Uhr, Covid-
Impfung nur mit Termin (Terminvereinba-
rung unter
https://impfzentren.bayern/citizen/) im
BRK-Gebäude, Ulrich-Schönberger-Str. 11.
Mindestalter: 12 Jahre (bis 15 Jahre mit El-
tern). Mitzubringen: Personalausweis,
Impfbuch und soweit vorhanden, zur zwei-
ten und dritten Impfung die Unterlagen der
ersten (beiden) Impfungen.
Skatclub „Contra“. Heute, 18 Uhr, Skatrun-
de im Sportheim FC Weiden Ost in der Stre-
semannstraße.
Stammtisch „Anita“. Heute, 14.30 Uhr im
Kaffeehaus Brunner.

Unfallfluchten:
Zeugen gesucht
Weiden. (jak) Die Weidener Polizei
ermittelt wegen drei Unfallfluchten
in Weiden und sucht Zeugen. Am
Montag gegen 17 Uhr hatte eine
36-Jährige demnach ihr Auto an der
Kurfürstenstraße vor Haus Num-
mer 23 geparkt und gegen 8.30 Uhr
festgestellt, dass jemand gegen ih-
ren Pkw gefahren sein muss. Der
Unfallverursacher hatte sich nicht
um den Schaden von etwa 300 Euro
gekümmert, so die Polizei.
1500 Euro Schaden entstanden

wohl nach einem Verkehrsunfall
am Montag in der Söllnerstraße auf
Höhe der Hausnummer 7. Der Ver-
ursacher flüchtete. Das Auto einer
25-Jährigen parkte dort von 9.40 bis
10.15 Uhr. Als die Frau zu ihrem Pkw
zurückkam, stellte sie vorne rechts
einen Schaden fest.
Eine weitere Unfallflucht ereig-

nete sich am Dienstag vor Haus-
nummer 7 in der Bismarckstraße.
Dort hatte ein 53-Jähriger sein Auto
geparkt. Am Vormittag meldete sich
ein Zeuge anonym bei der Polizei,
der gegen 11.25 Uhr einen blauen
Lkw beobachtet hatte, der gegen
das geparkte Auto gefahren war.
Schaden: rund 200 Euro. Bislang
konnte der Fahrer allerdings nicht
ermittelt werden.
Wer Hinweise auf diese Unfall-

fluchten geben kann, soll sich unter
0961/401-0 mit der Polizeiinspekti-
onWeiden in Verbindung zu setzen.

Inner-Wheel-Club Weiden spendet 6000 Euro für soziale Projekte
Weiden. (uz) Seit Jahren setzt sich
der Inner-Wheel-Club Weiden-
Oberpfalz für Sozialprojekte in der
Region ein. Der Frauen-Service-
Club legt sein Augenmerk vor allem
auf die Förderung benachteiligter
Menschen. „Sie leiden ja in den Zei-
ten der Coronapandemie beson-
ders“, betonte Präsidentin Anna
Prölß am Dienstag im Ratskeller
bei einer Spendenübergabe.
Der Club hat mit seiner Weih-

nachtstombola wieder erfolgreich
Spenden gesammelt. Dabei kamen
6000 Euro zusammen, die nun an
regionale Initiativen überreicht
wurden.Wie Schatzmeisterin Simo-
ne Schaller sagte, bekamen das De-
menzcafé der Malteser „Café Mal-
ta“, die Tagesstätte für psychisch

kranke Menschen „Oase Weiden“
und die Leselernhilfe Weiden
– Neustadt „Mentor“ je 2000 Euro.
Petra Mayer von den Maltesern

freute sich über die Zuwendung. Sie
erklärte, dass heuer noch eine
Gruppe gegründet werde, die auf
wissenschaftlichen Erkenntnissen
aufgebaut sei und helfe, die De-
menz hinauszuzögern. Für die „Oa-
se“ dankte Christine Zierer. Alt-
Oberbürgermeister Kurt Seggewiß
und die Leiterin der Regionalbiblio-
thek, Sabine Guhl, stellten das Lese-
förderprogramm mit dem Namen
„Mentor“ für Grundschüler vor, das
die Lese- und Sprachkompetenz
von Kindern fördert. „Unser Ziel ist
es, weitere engagierte Personen für
dieses Ehrenamt zu gewinnen.“

Der Inner-Wheel-Club hat jeweils 2000 Euro an ein Demenzcafé, eine Tagesstät-
te für psychisch kranke Menschen und an die Leselernhilfe gespendet. Bild: Kunz

Weg für gemeinsame Berufsschule geebnet
Weiden/Neustadt. (exb) Bereits seit
Jahren gab es Gespräche, jetzt ist
die grundsätzliche Richtung klar
und in einer Absichtserklärung
festgehalten: Für die beruflichen
Schulen der Stadt Weiden und das
Berufliche Schulzentrum Neustadt
an der Waldnaab könnte es eine ge-
meinsame Zukunft geben. Das ha-
ben die Stadt Weiden und der Land-
kreis Neustadt in einer gemeinsa-
men Presseerklärung mitgeteilt.
Sowohl in der Sitzung des Kreis-

tages als auch in der Stadtratssit-
zung fiel am 20. Dezember jeweils
einstimmig der Grundsatzbe-
schluss. „Vor dem Hintergrund sin-
kender Schülerzahlen ist ein ge-
meinsames Handeln notwendig,
um die Leistungsfähigkeit der Be-
rufsschulen dauerhaft zu erhalten“,
sagte Oberbürgermeister Jens Mey-
er. Deshalb verständigten sich er
und Landrat Andreas Meier darauf,
dass die beiden Verwaltungen eine
Zusammenlegung der Berufsschu-
len prüfen sollten.
Eine künftige Organisation der

beruflichen Schullandschaft könnte
in einem Zweckverband münden.
„Für mich hat dieses Projekt für die
Stärkung und zukunftsfähige Neu-
ausrichtung der beruflichen Bil-
dung in der Region eine Strahlkraft
und Bedeutung, die sich durchaus
mit der damaligen Ansiedlung der
OTH Amberg-Weiden vergleichen
lässt. Ich hoffe und bin mir sicher,

dass dies vom Handwerk, der regio-
nalen Wirtschaft und nicht zuletzt
auch von den Fördergebern genau
so gesehen und eingeschätzt wird“,
sagte Landrat Meier.
Da bis zu einer endgültigen Ent-

scheidung noch eine Reihe von Vor-
arbeiten zu leisten sind, einigte
man sich auf den Entwurf einer ge-
meinsamen Absichtserklärung. Der
nächste Schritt im Entwicklungs-
prozess ist die Beantragung eines
abstrakten Raumprogrammes, zu-
dem sind für die Gründung eines
Zweckverbandes für einen poten-

ziellen Neubau der Flächenbedarf
und der Kostenrahmen auf der
Grundlage einer Machbarkeitsstu-
die zu ermitteln. Abschließend ist
ein geeignetes Grundstück für den
potenziellen Neubau zu finden. Die
Standortfrage sei für Oberbürger-
meister Meyer jedoch zunächst se-
kundär,wie er sagte.
Mit der Unterzeichnung der Ab-

sichtserklärung soll der Grundstein
für die weiteren Arbeiten gelegt
werden, um entscheiden zu kön-
nen, ob ein Zweckverband gegrün-
det werden soll.

Der Neustädter Landrat Andreas Meier (links) und Weidens Oberbürgermeister
Jens Meyer haben eine Absichtserklärung zu einer möglichen Zusammenlegung
der Berufsschulen unterzeichnet. Bild: Stadt Weiden/Norbert Schmieglitz/exb

Kinderkonzert „Die goldene Gans“ wird verschoben
Weiden. (kzr) Das Kinderkonzert der
Franz-Grothe-Schule „Die goldene
Gans“ der Gebrüder Grimm sollte
im vergangenen Jahr der Start-
schuss zu einer Zusammenarbeit
kultureller Einrichtungen der Stadt
Weiden werden. Wegen Corona
kann die Aufführung auch in die-
sem Jahr nicht im Februar stattfin-
den und wird auf Sonntag, 26. Juni,
verschoben.
Zusammen mit dem Team der

Musikschule um Cornelia Kick, Ste-
fan Volk und Christian Kick wurde
Heiner Balk als Regisseur mit ins
Boot geholt, Vorsitzender der

„D’Lustigen Konrader“. Die Truppe
feierte in den vergangenen Jahren
unter anderem mit „Rumpelstilz-
chen“ sowie „Aladin und die Wun-
derlampe“ Erfolge. Dieter Müller,
Leiter des Weidener Sinfonieorches-
ters, sorgt für die passende Musik.
Wie bereits beim letzten Kinder-

konzert „Karneval der Tiere“ über-
nimmt die Jugendkunstschule Kul-
turwerkstatt Kalmreuth und Kunst-
bau Weiden unter der Leitung von
Irene Fritz die Gestaltung des Büh-
nenbilds. Der neue Termin am
26. Juni ist auch der geplante Tag
des diesjährigen Bürgerfests.

Vorne, von links die Kinder Liv, Eva, Helena, dahinter Cornelia Kick von der Mu-
sikschule und Heiner Balk. Bild: R. Kreuzer
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